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Fifty-Fifty-Aktiv-Auftaktveranstaltung 10.11.2021 
Gruppe Gymnasium 
 
 
Ist das Fifty-Fifty-Aktiv-Programm an der Einrichtung allen (Schüler*innen, Kollegium, 
THV, Eltern) bekannt? 

 den meisten Lehrer*innen auf jeden Fall - die Prämien hängen öffentlich an der 
Nachhaltigkeitswand aus und sind für alle einsehbar 

 THV und Kolleg*innen kennen das Programm, die Schüler*innen weniger 

 Es ist den meisten Kollegen/Kolleginnen bekannt, den Schülern/Schülerinnen weiß 
ich nicht genau. 

 Da ich selbst noch recht neu an der Schule bin, weiß ich das nicht genau. Bei uns 
gibt es eine Arbeitsgruppe "Team N", bei denen dieses Programm definitiv bekannt 
ist. 

 
 
Gibt es ein Fifty-Fifty-Aktiv-Team an der Einrichtung? 

 Zwei Lehrkräfte 

 Bei uns bin ich noch alleine damit, trotz mehrerer Anläufe den Umweltbeauftragten 
ins Boot zu holen... 

 Ich bin alleine. 

 Nein, aber ein "Team N", das sich mit allen Aktionen / Programmen zum Thema 
Nachhaltigkeit beschäftigt. 

 
 

Gibt es eine Umwelt-AG oder Ähnliches? 
 Umweltscouts, Umwelt-Wahlkurs war die letzten Jahre eher schlecht besucht und 

findet dieses Jahr erstmalig nicht statt, Schulgarten-Wahlkurs, Bienen-Wahlkurs 

 Umwelt-AG und Garten-AG, die zum Teil eng zusammenarbeiten plus Kooperation 
mit dem ÖBZ 

 Umwelt-Helden, Schulgarten, auch mehrere P-Seminare (Fairtrade etc.) 

 Dieses Jahr neu ein P-Seminar zum Thema Klimaschutz 

 Es gibt keine Umwelt-AG. 
 
 

Diese Aktivität plane ich in diesem Programmjahr: 
 Umweltwoche mit Projekttag, Fahrradaktion, drei Treffen der Umweltscouts, 

Schulveranstaltungen, die müllfrei sind 

 nachhaltiges Weihnachten, Umwelttage (pro Halbjahr einer), plastikfreie 
Schulveranstaltungen, Müllsammelaktionen mit Müllvermeidungstipps 

 Treffen der Klimascouts, P-Seminar macht einen Klima- und Umwelttag, Teilnahme 
mit ein oder zwei Klassen an der Public Climate School (Students for Future), 
Workshop Youth For Change der Be the Change Stiftung; deutschlandweit 

 Jede Klasse macht ein Projekt in diesem Schuljahr, Projektplan steht bereits. 

 Tauschtage (Kleidung, Bücher etc.) 
 

Mit diesen Projekten/Methoden/Materialien habe ich gute Erfahrungen gemacht: 
 Ökologischer Fußabdruck zum Auslegen vom Weltladen 

(https://eineweltladen.com/bildungsmaterialien/der-oekologische-fussabdruck/) 

 Kooperation mit dem ÖBZ (sehr freundliches und engagiertes Team!) 

 Public Climate School, ÖBZ (Workshop), Youth For Change, Green City 
 
 
 

https://eineweltladen.com/bildungsmaterialien/der-oekologische-fussabdruck/
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So verwenden wir die Prämie an meiner Einrichtung: 
 Finanzierung von Projekten, Workshops 

 Anschaffung von Containern zur Mülltrennung 

 Idee: ein ÖBZ-Kurs buchen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


